
Gemeinsame Erklärung 
zu dem Gespräch mit dem Parlamentarischen Staatssekretär im Bundesverkehrsministerium 

Enak Ferlemann 

 

Gesprächsteilnehmer: 

Patrick de la Lanne (Oberbürgermeister der Stadt Delmenhorst), Alice Gerken-Klaas (Bürgermeisterin 

der Gemeinde Ganderkesee), Frank Eger (Landrat des Landkreises Oldenburg), Harm Ehlers (Orts- 

und Heimatverein Schönemoor), Uwe Kroll und Martin Claußen (IG B212 neu), Bernhard Wolff 

(Kreislandvolkverband), Angelika Brunkhorst (FDP-Bundestagsabgeordnete), Holger Ortel (SPD-

Bundestagsabgeordneter), Franz-Josef Holzenkamp (CDU-Bundestagsabgeordneter), Christian Dürr 

(FDP-Landtagsabgeordneter), Axel Brammer (SPD-Landtagsabgeordneter), Swantje Hartmann (CDU-

Landtagsabgeordnete), Ansgar Focke (CDU-Landtagsabgeordneter). 

 

B212neu – Eine Region sagt ihre Meinung 

Am heutigen Freitag haben sich die o.g. Vertreter der Region zu einem Gespräch mit dem 

Parlamentarischen Staatssekretär aus dem Bundesverkehrsministerium Enak Ferlemann bei 

Backenköhler in Stenum getroffen. Dieser Termin wurde gemeinsam vorbereitet und von allen 

Teilnehmern konstruktiv begleitet. 

Die unterschiedlichen Interessen und Stellungnahmen der Gemeinde Ganderkesee, der Stadt 

Delmenhorst,  die gemeinsamen Erklärung der Orts-, Heimat, Bürger- und Verkehrsvereine von 

Schönemoor,  Hoykenkamp, Heide – Schönemoor, Elmeloh – Almsloh, sowie der 

Interessensgemeinschaft B212 neu und des Landvolkverbandes wurde in einer Übersicht 

zusammengetragen. 

Dem Staatssekretär Ferlemann wurden Anhand von Übersichtskarten der geplante Verlauf der 

B212neu sowie weiterer Trassenvarianten und mögliche West- und Ostumfahrungen der Stadt 

Delmenhorst aufgezeigt. Jeder Teilnehmer hatte im Anschluss daran die Möglichkeit seine Bedenken 

und Standpunkte vorzutragen. 

Im Anschluss an das Gespräch wurde dem Staatssekretär Enak Ferlemann die Übersicht der 

Stellungnahmen durch den Organisator des Gespräch Ansgar Focke MdL übergeben. Die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben den Staatssekretär gebeten die Stellungnahmen zu prüfen 

und zu beantworten. 

 

 

 


